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Was ist wirklich wichtig?
Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler und alle
Interessierten,

eigentlich wollten wir euch zu Vorträgen und Tagen der offenen Tür einladen, über
Austauschprojekte und Veranstaltungen berichten. Doch nun ist alles anders. Und so
haben wir uns entschlossen, auf den üblichen Newsletter zu verzichten und stattdessen
einen Sondernewsletter zu verfassen. Wir möchten ihn nutzen, um Erfahrungen der
Einrichtungen und hilfreiche Links mit Euch und untereinander zu teilen. Denn sich
austauschen, zusammenhalten und teilen - drauf kommt es jetzt an.

Wir haben bei den Schulen nachgefragt: Wie geht es Euch nach den ersten beiden
Wochen der Schließung? Welche Erfahrungen habt ihr gemacht, welche Erkenntnisse
gewonnen? Was funktioniert gut? Worauf kommt es an? Die inspirierenden Antworten
findet Ihr unter "Unsere Erfahrungen".

Unter der Rubrik "Montessori zu Hause" haben wir mit der Vorsitzenden der Deutschen
Montessori-Gesellschaft und Leiterin des Kinderhauses der Freien Montessori Schule
Berlin, Andrea Donath, darüber gesprochen, was für Eltern, die jetzt mit jungen Kindern
zuhause sind, wichtig ist. Zusätzlich haben wir ein paar Links mit inspirierenden Seiten
zusammengetragen.

Und
zu guter Letzt wollen wir mit Euch eine Auswahl der zahlreichen
Lernangebote im
Internet teilen, die wir für hilfreich erachten. Unter
der Rubrik "Schule zu Hause" haben wir
die Links nach Fachgebieten
sortiert und jeweils kurz kommentiert.

Wir wünschen Euch und Euren Lieben Kraft, Vertrauen und Mut, Dinge anders anzugehen
und neu zu
entdecken. Diese Krise bietet die Chance, sich selbst, seine Kinder und
die
Familie wahrhaftig zu erleben, in den Spiegel zu schauen und zu
verändern, was einem
nicht gefällt. Und natürlich das wertzuschätzen,
was wir haben. Möget Ihr das Beste aus
dieser Situation machen und
gestärkt aus der Krise hervorgehen.

Vor allem aber: Bleibt
gesund!

Herzliche Grüße

Christian Grune
und Jan Vollendorf, Vorstand
der Montessori Stiftung Berlin, und
Jana Pajonk (extern, beauftragt mit der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit) 

MONTESSORI ZU HAUSE

"Jetzt ist die Zeit innezuhalten, sich am Kind zu erfreuen,
Kraft zu sammeln und ein neues Miteinander zu
etablieren" 

Viele Eltern sind jetzt
rund um die Uhr mit
ihren Kindern zuhause.
Die meisten
müssen
nebenbei arbeiten. Wie
man den
Alltag mit
jungen Kindern meistern
kann
und welche
Inspirationen aus der
Montessori-Pädagogik
dabei helfen, verrät
Andrea Donath im
Interview. Sie ist die
Vorsitzende der
Deutschen Montessori
Gesellschaft und leitet
das Kinderhaus und
die
Kleinkindgemeinschaft
der Freien
Montessori
Schule Berlin. Zum
Interview »

Links zum Thema Montessori zu Hause

Blog: Eltern vom Mars
Die Wienerin Anna Christina Jost ist
Pädagogin und Mutter von zwei Kindern.
Vor sieben Jahren, als ihre Tochter 10
Monate alt war, startete sie ihren Blog
"Eltern vom Mars". Hier dokumentiert sie
sehr einladend ihren Montessori-Weg in
den eigenen vier Wänden. Inzwischen ist
ihre Website zu einer umfassenden Quelle
an Inspiration, Tipps und Erfahrungen zum
Thema Montessori zu Hause
angewachsen. Unbedingt empfehlenswert!
Zur Website "Eltern vom Mars" »

Montiminis
Auch
auf dem Blog "montiminis" finden sich viele Inspirationen, wie man
Montessori zu
Hause für die Entwicklungsstufe 1 (bis 6 Jahre) umsetzen
kann. 
Zur Website
"montiminis.com" »

Montessori für Alle
Der
Verein Montessori für alle e.V. aus Köln hat es sich zur Aufgabe
gemacht, die
Pädagogik Maria Montessoris möglichst vielen Kindern und
Jugendlichen zugänglich zu
machen. Auf ihrer Website informieren sie
über die Grundlagen der Pädagogik und stellen
u.a. Anleitungen zum
Selbermachen von Materialien sowie Downloads zur Verfügung.
Diese sind
für die Entwicklungsstufe 1 (bis 6 Jahre) und die ersten Schuljahre (E2)
geeignet. Zur Website
"Montessori für alle" »

UNSERE ERFAHRUNGEN 

"Wichtig ist nicht der Unterricht, sondern das Gefühl des
Zusammenhalts in der Gemeinschaft"

Die Schulleitung der Deutsch
Skandinavischen Gemeinschaftsschule
(DSG) hat sich zwei Fragen gestellt:
1. Wie kann man mit den Kindern gut in
Kontakt bleiben und sie als Kinder mit ihren
Bedürfnissen wahrnehmen, wenn sie jetzt
zu Hause sind?
2. Welche Aufgaben sind gut für die
Kinder, wenn sie jetzt zu Hause sind?
Ariane Ahlgrimm von der Schulleitung
berichtet von den inspirierenden
Antworten, die dis DSG gefunden hat:

Videokonferenzen stärken das
Gemeinschaftsgefühl

"In der ersten Woche haben sich alle
Kollegen an die neue Situation mit Ideen
herangetastet und
unterschiedliche Erfahrungen gesammelt. Die Kommunikation mit den
Kindern per E-Mail hat sich als schwierig herausgestellt. Deshalb hat
eine Kollegin
ausprobiert, sich mit den Kindern in einer Videokonferenz
zu treffen. Dazu hat sie
zunächst einen Elternabend mit Zoom gemacht. Im Elternabend
wurde geklärt: Was
wünschen sich die Eltern, wie die Kommunikation mit
den Kindern aussehen kann und wie
sie sich die Begleitung der Kinder
wünschen? Die Kollegin hat festgestellt:

Kinder sind froh, sich zu sehen!
Wichtig ist nicht der
Unterricht, sondern das Gefühl des Zusammenhalts innerhalb
der Gemeinschaft. Kinder erzählen, wie es ihnen geht. Nach einer
Woche
ausprobieren, war die ganze Klasse da. Man lernt die
Haustiere der Kinder kennen,
sieht, wo und wie sie leben.
Insgesamt ist es ein Plaudern, man kann aber auch
vertiefen –
was kann man machen, wie kriegt man den Tag rum? Manche Kinder
brauchten mehr Zeit, um überhaupt dazuzukommen.
Zoom ist super, weil
alle sich sehen können.
Es ist kostenfrei für 40 Minuten mit
bis zu 100 Teilnehmern. Das Einwählen nach 40
Minuten ist wieder
ganz einfach."

Auf Grundlage dieser Erfahrungen hat die DSG Folgendes für alle Klassen
verabredet:

Die Klassenlehrer informieren die Eltern über das Intranet, was
sie mit den Kindern
vorhaben und bieten Gelegenheit für
Rückfragen an. Am besten wäre es, wenn es
eine
Elternvideokonferenz gäbe, statt nur eine Info per E-Mail oder
Intranet.
Die Klassenlehrer veranstalten mindestens dreimal pro Woche
einen Online-
„Morgenkreis“ mit den Kindern der Klasse und
besprechen, wie es geht, was sie
brauchen, was ihnen wichtig
ist. Ziel ist es, den vermissten sozialen Raum ein klein
wenig
aufzufangen. Wichtig ist hier die Teamarbeit der beiden
Klassenleiter.
Man macht das mit Zoom,
weil sich dann alle sehen können.
Mindestens 40 Minuten, weil dann das Zoom-Meeting unterbrochen
ist.
Wenn die Klassenlehrer merken, dass bestimmte Klassen nicht in
den Kreis
kommen oder Kinder große Schwierigkeiten haben,
telefonieren Klassenleiter mit
den Eltern. Brauchen die Lehrer
Hilfe, können sie sich an die Leitung oder die
sonderpädagogische Koordinatorin wenden."

Weniger ist mehr! - Sinnvolle Aufgaben statt einer Flut von Aufgabenblättern

"An der DSG war schnell klar: Nur Arbeitsblätter - das ist nicht nur langweilig, es führt zu
unnötigen Belastungen. Nicht in den Familien, sondern auch im Kollegium, werden
dadurch zu viele Ressourcen unnötig absorbiert. Stattdessen hat die DSG folgende
Grundlagen für die inhaltliche Arbeit entwickelt:

Es gilt der Grundsatz: Weniger ist mehr!
Aufgaben müssen unter den Kollegen gut abgesprochen werden.
Die Kinder sollten nur Aufgaben bekommen, die wirklich wichtig
sind und die sie gut
üben können.
Falls es Aufgaben gibt, dürfen Rückmeldungen nicht
fehlen.
Wichtig ist: Aufgaben müssen Spaß machen, dürfen die Eltern
nicht belasten und
sollten trotzdem einen Herausforderung sein
und Lernen ermöglichen."

Aber was sind tatsächlich sinnvolle Aufgaben? Auch hierauf hat die DSG
inspirierende
Antworten gefunden. Ein paar Beispiele:

"Was hast du heute gebacken?
Mach ein Tutorial als Film und
stellt ihn in den YouTube-Channel der Schule
Aufgabenmöglichkeiten bei http://www.gabrielegalimberti.com/toy-stories/
Wie sieht ein Tag bei mir aus? Kinder erzählen im
Film.
Kinder lernen Jonglieren (mit YouTube-Videos, die zur Verfügung
gestellt werden)
Kinder beobachten Pflanzen (Anleitung für die Kinder bei lernentrotzcorona.ch)
Singen, Zimmer aufräumen, zusammen essen im live-Video-Chat
zusammen
Etwas Neues lernen, wozu sonst keine Zeit ist (z.B.
Programmieren, Tastatur
schreiben)
Fotoreportage: Was ist nicht normal im Haus seit es Corona
gibt?
Kunstgemälde: Wie geht es mir gerade?
Aufgaben, die mehr mit Kindsein zu tun haben, als mit Corona,
z.B.:
App Anton (kostenlose
App, in der man sich Aufgabe suchen kann, Punkte
sammeln, Spiele
spielen, die einem wichtig sind. Das kann man dann gut im
Morgenkreis besprechen)
Die Kinder legen eine Sammlung an, was sie alles erleben in
dieser Zeit"

"Den wichtigsten Lehrplan schreibt das Leben"

Ulrike Seidel,
Pädagogische
Campusleiterin,
berichtet vom Montessori
Campus am Tegeler Forst: 

"Wer
die Geschichte unseres
Campus in
den letzten
Jahren verfolgt hat,
weiß, dass
wir schon so
einiges mitgemacht
haben.
Oft standen wir
ohne die Perspektive auf
ein Gebäude für das
nächste Schuljahr da.
Aber ein Gebäude ganz
ohne Kinder und
Jugendliche? Das war
auch für uns völlig
neu.

Beeindruckender Notfallmodus

Als
sich die Nachrichten überschlugen und klar war, dass die Kitas und
Schulen in Berlin
wirklich schließen werden, haben alle Kolleg*innen in
einen beeindruckenden
Notfallmodus geschaltet. Ganz schnell stand
fest, dass die Notbetreuung für alle
Einrichtungen des Campus gemeinsam
organisiert wird.
Unsere Pädagog*innen aus Kinderhäusern und Hort
haben sich stark in die Planung
eingebracht, um die Bedürfnisse unserer
Kleinsten bei der Bildung des Notfallteams gut
im Auge zu behalten.
Die
Pädagog*innen in den Lerngruppen haben sich in unglaublicher
Geschwindigkeit
Gedanken gemacht, wie man eine Pädagogik, in der der
persönliche Kontakt so wichtig
ist, auch aus der Ferne gestalten kann.
Wir sind beeindruckt, wie vielseitig und individuell
die Ideen in allen
Lerngruppen waren. Als dann die Kinder und Jugendlichen zu Hause
waren,
hieß es nach und nach für einen großen Teil der Kolleg*innen: Ab ins
Homeoffice!

Montessori-Werte leben auf

Und
was beschäftigt uns jetzt? Die Lerngruppenpädagog*innen halten über alle
verfügbaren, digitalen Kanäle Kontakt zu ihren Bezugskindern. In der
Gabrielenstraße
versammelt sich täglich eine kleine Zahl von Menschen.
Sie verwandelt in kleinen
Gruppen die Notbetreuung in eine schöne Zeit
und nimmt mit ihren Ideen dem großen,
leeren, stillen Gebäude sein
unheimliches Wesen. Das Verwaltungsteam sorgt dafür, dass
die wichtigste
Post in die richtigen Hände verteilt wird.
Wir erleben eine völlig
neue Dimension der digitalen Kommunikation auf allen Ebenen, um
miteinander in Kontakt zu bleiben - von einem Homeoffice ins andere.
Das
laute Brummen und Summen des Campus wurde verlangsamt, stumm geschaltet,
weggebeamt. Der jetzt gelebte Alltag könnte sich vom Campustagesgeschäft
gar nicht
deutlicher unterscheiden. Statt diesem erleben wir und auch
unsere Kinder und
Jugendliche um uns herum nun das Aufleben von Werten,
über die wir in unserer
Pädagogik so oft sprechen: Wir beobachten und
empfinden Solidarität, Geduld,
Rücksichtnahme, gegenseitige Hilfe,
Dankbarkeit und Wertschätzung für Gesundheit,
Familie u.v.m. in einem
Maße, wie wir es vielleicht noch nie vorher gespürt haben.

Was wirklich wichtig ist

Ja,
wir kommen unserer „Verpflichtung“ nach und machen Homeschooling im
klassischen
Sinne. Aber den wichtigsten Lehrplan schreibt das Leben. Der
Mensch ist ein soziales
Wesen und als solches lernt es in Zeiten wie
diesen, so tragisch und bedrohlich sie auch
sein mögen, was wirklich
wichtig ist."

"Kommunikation ist wirklich wichtig"

Schulleiterin Marianne
Friedrich berichtet
aus
der Freudberg
Gemeinschaftsschule:

"Die Unterrichtung der Schüler*innen aus
dem Homeoffice läuft bei uns wirklich gut.
Wir hatten die Kolleg*innen am letzten
gemeinsamen Schultag in der Nutzung von
Microsoft teams und der Anton-App
fortgebildet und Einzelheiten zu Form und
Umfang der täglichen schulischen
Aufgaben für die Kinder abgestimmt.

Auf den wöchentlichen
Videokonferenzen mit dem Grundschul- und dem Sekundarschul-
und dem
Gesamtteam erfahre ich, dass ein Großteil der Schüler*innen das Angebot
gut
annimmt. Vor allem hat sich bewährt, dass wir technisch gut
ausgestattet sind und für
Schüler*innen auch schon vor Corona eine
Schülercloud eingerichtet haben. Diese kann
jetzt gut genutzt
werden.

Wir haben uns darauf geeinigt, dass die Kinder jeden Tag
dem Stundenplan
entsprechende Aufgaben pro Fach erhalten. Die
Lehrer*innen sind zu bestimmten Zeiten
erreichbar, um Fragen zu den
Aufgaben zu beantworten. Die Kinder senden den
Pädagog*innen kleine
Videos mit Buchvorstellungen oder Gedichtvorträgen. Von den
Eltern
bekommen wir viel Lob, das tut uns allen in dieser schwierigen Zeit gut.

Zusätzlich
zu der oben erwähnten Software nutzen die Kolleg*innen zoom und Learning
view mit großer
Begeisterung. Denn für die Kinder und auch die Pädagog*innen ist neben
der reinen Versorgung mit Unterrichtsmaterialien die Kommunikation
wirklich wichtig.
Mit zoom.de kann man z.B.
den Morgenkreis oder auch andere Stunden in digitaler Form
durchführen.
Aber vor allem kann man sich da sehen und miteinander reden."

Digitalisierung im Schnelldurchlauf

Die Quinoa-Schule hat
eine Blogreihe mit
dem Titel
"Digitalisierung von
Schule im
Schnelldurchlauf" ins
Leben gerufen. Darin
teilen sie ihre
Erfahrungen. So hat die
Schule zum Beispiel mit
Hilfe einer Spende
sichergestellt, dass
alle Schüler*innen
einen
Laptop zur Verfügung
haben und so
zuhause
lernen können. Auch auf
Facebook und LinkedIn
teilt die Schule ihre
Erfahrungen. Zum
Blog »

SCHULE ZU HAUSE

Im Folgenden haben wir Euch ein
paar Links zusammengestellt, die wir als hilfreich
empfunden haben.
Mögen Sie Euch im unendlichen Angebot des WorldWideWeb ein paar
Leuchttürme sein.

Deutscher Bildungsserver "Mit Kindern gut durch die Corona-Zeit kommen" 
Der
Deutscher Bildungsserver hat eine umfassende Übersichtsseite zum Thema
"Schule
zuhause" zusammengestellt. Darin finden sich zahlreiche Links zu
Informationen aus den
Bundesländern - von Finanzhilfen bis Notbetreuung.
Außerdem gelangt man hier zu vielen
hilfreichen Artikeln, es gibt ein
Erklärvideo für Kinder und viele weitere Informationen.
Zur Website
»

Digitale Bildungsangebote
Eine
Übersicht über Digitale Bildungsangebote in Deutschland hat eine
Berlinerin spontan
unter www.homeschooling-corona.com
eingerichtet. Darunter findet man zahlreiche
kommerzielle Anbieter von
Digitaler Bildung (Sofatutor, bettermarks etc.), die viele
Schulen schon
länger nutzen. Außerdem gibt es Links zu nützlichen Tools und
fachspezifische Angebote.

Die besten Kanäle mit Inhalten zu vielen Fächern

Planet Wissen
In
diesem ARD-Portal finden
sich Filme
und Texte zu
allen möglichen Themen
aus
den Bereichen Natur
und Technik, aber
auch
zu Kultur, Geschichte
und
Gesellschaft. Sie
sind gut verständlich
aufgebaut und
aufbereitet. Es gibt
auch
eine Übersicht, die
die Themen nach
Fächern
sortiert. Zur
Inhaltsübersicht von
Planet Wissen »

ARD Mediathek
Die
ARD Mediathek hat
kürzlich eine Seite
eingerichtet, von der
aus man
Lernangebote für
Kinder nach Fächern
oder
Altersgruppen sortiert
finden kann.
Zahlreiche
Sendungen und
Rundfunkanstalten werden
hier
zusammengeführt. Zur
ARD Mediathek
"Schule
zuhause" »

ZDF Virtuelles
Klassenzimmer
Auch
das ZDF hat seine
Wissenssendungen nun in
einem Virtuellen
Klassenzimmer
zusammengestellt. Auch
hier kann man nach
Altersgruppen und
Themen
Sendungen und Video
finden. 
Zum
Virtuellen Klassenzimmer
in der ZDF-
Mediathek
»

Nach Lehrplan
sortiert 
Der
Bayerische Rundfunk hat
alle
Lehrbeiträge des
Bildungskanals BR alpha
nach Lerninhalten
sortiert. 
Zum
Angebot des BR "Schule
daheim -
online lernen"
»

Lerninhalte auf
Englisch
Auf
der englischsprachigen
Website "The
Crash
Course" gibt es
kostenfreie
Lernvideos
zu allen möglichen
Fächern.
Eine gute
Gelegenheit, das
Erlernen der
Fremdsprache mit anderen
Fächer zu
verknüpfen.
Die Lerninhalte sind für
die
Oberschule (ab
Klasse 7)
geeignet.
Zur
Website "The Crash
Course" »

Sport und Bewegung

Sport für alle mit ALBA Berlin
Bewegung
ist wichtig. Wenn die
Möglichkeiten draußen
rumzutoben
eingeschränkt
sind, kann man drin
aktiv
werden. Der
Basketball-Verein ALBA
Berlin
stellt seit 18.
März regelmäßig neue
Videos
ins Netz, mit
denen Kinder zuhause
Sport
machen können. Sie
sind nach
Altersgruppen
sortiert. Zu
ALBAs täglicher
Sportstunde »

Yoga für die Großen
Die
junge Amerikanerin
Adriane ist eine
der
beliebtesten
Online-Yoga-Lehrerinnen.
Ihre Yoga-Sessions und
geführten
Meditationen
kann jeder auf dem
Wohnzimmerteppich
folgen. Ideal
für Erwachsene
und Schüler*innen ab
Klasse 7, die so ganz
nebenbei auch noch
Englisch lernen. Zum
YouTube Channel
"Yoga
with Adriane" »

Sport und Kreativität
Der
Deutsche Tuner-Bund
(DTB) hat
spontan einen
Bewegungs-Blog
eingerichtet. Dort
zeigen Sportlerinnen und
Sportler nicht nur
Übungen für alle
Altersgruppen, sondern
z. B. auch
Anleitungen,
wie man sich selbst
Sportgeräte basteln
kann.
Zum
DTB Bewegung-Blog »

Gesellschaftswissenschaften 

Tägliche Politikstunde
Die
Bundeszentrale für
politische Bildung
hält
ab sofort regelmäßig
Politik-Stunden
auf
YouTube ab. Themen wie
"Von Game
of Thrones bis
House of Cards" könnten
auch GeWi-Muffel in der
Oberschule für
Politik
begeistern.
Alle
Folgen kann man auch
später noch
ansehen, auf
dem YouTube-Kanal
der
Bundeszentrale für
politische Bildung »
 

Fragen an den Abgeordneten
Der
EU-Abgeordnete Sergey
Lagodinsky
(Grüne)
bietet
Online-Fragestunden für
Schüler und Klassen an.
"Gerade und erst
recht
jetzt sollten wir für
Bildung und Dialog
mit
jungen Menschen sorgen.
Und vor
allem sollten
wir mit ihnen über unser
Europa diskutieren: Was
läuft richtig? Was
läuft
schief? Was soll besser
werden?",
schrieb er auf
seiner Facebook-Seite.
Seine Themen: Arbeit des
Europäischen
Parlaments, Außenpolitik, Bürgerrechte
im
digitalen Zeitalter
und Rechtsstaatlichkeit
in
der EU. Anmeldung
über seine Website.

Kunst und Kultur

Virtueller Museumsbesuch
Zahlreiche Museen der Welt kann man
inzwischen auch online besuchen.
Das Van-Gogh-Museum in Amsterdam,
das Museum auf Streetart in Paris oder
das Geburtshaus von Frida Kahlo zum
Beispiel. Das Magazin Business Punk hat
eine Liste zusammengestellt: 
Zum Artikel "Diese weltbekannten Museen
könnt ihr vom Sofa aus besuchen"»

Konzerte, Opern, Theater - live 
Unter dem Motto "Der rbb macht's" bringt
der Rundfunk Berlin-Brandenburg
Konzerte, Opern, Theater und auch
Museen ins heimische Wohnzimmer. Am 5.
April läuft z.B. Shakespeares "Macbeth" im
Fernsehen und ist danach in der Mediathek
verfügbar. Zum Portal DER RBB
MACHT'S"»

Natur(wissenschaften)

Vogelpodcast
"Eine
super Möglichkeit, sich
jeden Tag
etwas Zeit für
die bunte Welt der Vögel
zu
nehmen, funktioniert
auch am geöffneten
Fenster in der Stadt",
schreibt der Leiter
der
Wildnisschule Hoher
Fläming auf
seiner
Website. In einem
Vogelpodcast
nimmt uns
der Wildnispädagoge mit
in den
Wald, erzählt über
die Sprache der Vögel
gibt Empfehlungen
für kleine tägliche Hör-
oder
Wahrnehmungsübungen. 
Zum
Vogelpodcast der
Wildnisschule »

Beste Erklärvideos in Chemie
Im
YouTube-Kanal
"musstewissen
Chemie"
erklärt die Chemikerin
und
Wissenschaftsjournalistin
Mai Thi Nguyen-
Kim auf
wunderbar klare Weise
alles, was
man im
Bereich Chemie wissen
muss. Die
Videos sind
nach Themen sortiert. Zum
Kanal "musstewissen
Chemie" »

EINLADUNG ZU VIDEOKONFERENZEN

Zoom-Meeting zur Montessori Oberstufe Berlin

Im Sommer soll die
Montessori Oberstufe
Berlin ihren Betrieb
aufnehmen. Noch gibt
es
ein paar freie Plätze.
Da Infoabende
derzeit
nicht stattfinden
können, lädt das
Team
der Oberstufe alle
Interessierten zur
Videokonferenz ein. Hier
werden sie das
Konzept
erläutern und alle
Fragen
beantworten. 
Donnerstag, 2. April 2020, 19:00 Uhr
Beitrittslink: https://zoom.us/j/2820655514
Meeting-ID:
282 065 5514.
Weitere
Informationen zum
Oberstufe » 
 

Montessori Dachverband Deutschland lädt zum Austausch

Einen
Erfahrungsaustausch für
Schul- und
Kita-Leitungen von
Montessori-
Einrichtungen
in ganz Deutschland
bietet
der Montessori
Dachverband Deutschland
(MDD) seit letzter Woche
an. Er soll die
Einrichtungen in der
Corona-Krise
unterstützen.
Interessierte Leitungen
müssen sich dazu im
Leitungsforum auf
der
MDD-Website anmelden.
Dort
bekommen sie dann
alle Zugangsdaten.
Die
nächste Videokonferenz
ist für den 2.
April
2020 geplant. Zur
Anmeldung beim
Leitungsforum des MDD » 
 

Über die Geduld

Man muss den Dingen 
die eigene, stille 

ungestörte Entwicklung lassen,
die tief von innen kommt

und durch nichts gedrängt
oder beschleunigt werden kann,

alles ist austragen – und
dann gebären…

Reifen wie der Baum, 
der seine Säfte nicht drängt 

und getrost in den Stürmen des Frühlings steht, 
ohne Angst, 

dass dahinter kein Sommer 
kommen könnte.

Er kommt doch!

Aber er kommt nur zu den Geduldigen, 
die da sind, als ob die Ewigkeit 

vor ihnen läge, 
so sorglos, still und weit…

Man muss Geduld haben

Mit dem Ungelösten im Herzen, 
und versuchen, die Fragen selber lieb zu haben, 

wie verschlossene Stuben, 
und wie Bücher, die in einer sehr fremden Sprache 

geschrieben sind.

Es handelt sich darum, alles zu leben. 
Wenn man die Fragen lebt, lebt man vielleicht allmählich, 

ohne es zu merken, 
eines fremden Tages 

in die Antworten hinein.

*Rainer Maria Rilke*

Impressum

Montessori Stiftung Berlin
Grünstr. 23

12555 Berlin

Telefon: 030 – 21 48 018 30
E-Mail: newsletter@montessori-stiftung.de

Die Montessori Stiftung Berlin ist Träger von
Schulen und Kindertagesstätten in Berlin. Unsere
Einrichtungen stehen allen offen. Sie haben
sich einem zeitgemäßen Lernen verschrieben, das
Kinder und Jugendliche nicht nur auf Abschlüsse,
sondern auf das Leben vorbereitet. 

Die Stiftung organisiert zudem Weiterbildungen für
Pädagoginnen und Pädagogen und engagiert sich
in zukunftsweisenden Bildungsprojekten wie einer
Neuen Oberstufe oder einer Jugendschule nach
dem Erdkinderplan von Maria Montessori.

*Wir sind uns der Gender-Thematik in der Sprache bewusst und versuchen so weit wie es geht, neutrale
Begriffe zu verwenden. Wo das nicht möglich ist, verwenden wir meist das generische Maskulinum als
Referenz, um den Lesefluss nicht zu stören. Es sind jedoch ausdrücklich alle Personen gemeint.

Weitere Informationen unter www.montessori-stiftung.de
Keine wichtigen Infos verpassen? Dann folgt uns auf Facebook »
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